
IHR RECHT  
IST UNS WICHTIG! 
Eine Serviceleistung Ihres Bundesverbandes. 
 
Sind Sie MitarbeiterIn in verantwortlicher Position in der
Altenpflege? Sie oder Ihr Heim sind außerdem Mitglied in einer
der Bundesländer-Arbeitsgemeinschaften von Lebenswelt Heim? 

Dann nutzen Sie die vielen Vorteile einer sehr umfassenden und
extrem günstigen Rechtsschutzversicherung. Das Leben hält sich
nicht immer an die Spielregeln. Es ist ein gutes Gefühl finanziell
unabhängig zu sein. 

Mit € 85,– pro Jahr für aktive Berufstätige bzw. € 100,– pro Jahr
für PensionistInnen sind Sie auf der sicheren Seite und sparen –
falls Sie bereits eine Rechtsschutzversicherung haben – eine
Menge Geld.

Als Makler verkaufen wir nicht
Versicherungen, sondern bauen
gemeinsam mit Ihnen Sicherheit. 

Rufen Sie uns an:

VERTRAUEN

ERFOLG 

NACHFOLGE

Dr. Mag. Klaus Koban, MBA
Universitätslektor

Geschäftsführender Gesellschafter
KOBAN SÜDVERS GROUP GmbH

Melanie Ott
Back Office

KOBAN SÜDVERS GmbH
E: melanie.ott@kobangroup.at

T: 0 50 871 4027

Michaela Eder
Lebenswelt Heim- Bundesverband

E: michaela.eder@lebensweltheim.at
T: 01 58 51 590



weise um eine anwaltliche Verteidigung vor Ge-
richt oder die Kosten für dringend benötigte 
Gutachten geht. Vor allem bei komplexen Pro-
zessen kommen hier schnell Gesamtkosten von 
vielen tausend Euro zusammen. Kosten, die si-
cherlich nur die wenigsten Menschen gerne 
selbst tragen möchten. 
 
Daher ist Ihr Recht uns wichtig! 
Bei dem nachfolgenden Rechtsschutzversiche-
rungs-Rahmenvertrag handelt es sich um eine 
Serviceleistung Ihres Dachverbandes! Nutzen 
Sie die vielen Vorteile einer umfassenden und 
extrem günstigen Rechtsschutzversicherung, 
die umfassend schützt und Sie finanziell unab-
hängig macht, weil Sie sämtliche Kosten bei Ge-
richt, Kosten des Rechtsanwaltes, Kosten der 
Sachverständiger etc. deckt und das bis zu 
€ 325.000,–, ohne Selbstbehalt und unbegrenz-
ter Rückwertsdeckung. Darüber hinaus gilt 
noch zusätzlich OHNE Mehrkosten ein umfas-

sender Privatrechtsschutz für 
Sie und Ihre Familie für alle 
Mitversicherten.  
 
Das Leben hält sich nicht 
immer an die Spielregeln. Mit 
€ 85,– bzw. € 100,– p.a. sind 
Sie auf der sicheren Seite. 
Wenn Sie bereits eine Rechts-
schutzversicherung haben, 
werden Sie feststellen, dass 
dieses Angebot unschlagbar 
ist und Sie eine Menge Geld 
sparen und noch dazu einen 
wesentlich besseren Versiche-
rungsschutz genießen. 
 

Ihr Recht  
ist uns wichtig! 
Eine Serviceleistung Ihres Bundesverbandes.

Spezialstrafrechtsschutzversicherung 
 
Versicherungssumme:  € 325.000,– 
Selbstbeteiligung:          Kein Selbstbehalt, es besteht freie Anwaltswahl    
Vertragsgrundlagen:     ARB 2015 und SRB 2015 der Zürich Versicherungs AG 
Geltungsbereich:            Europa  
Wartezeit:                         Keine Wartezeit, es besteht voller Versicherungsschutz  
                                            auch in der Vergangenheit 
 
Privatrechtsschutzversicherung für Sie und Ihre Familie 
 
Versicherungssumme:  € 125.000,– 
Selbstbeteiligung:          Kein Selbstbehalt, es besteht freie Anwaltswahl. Maximal werden die  
                                            Kosten eines ortsansässigen Anwalts ersetzt.  
Deckungsumfang:          • Schadenersatz- und Straf-Rechtsschutz 
                                            • Beratungsrechtsschutz (3 Monate Wartezeit) 
                                            • Arbeitsgerichtsrechtschutz (3 Monate Wartezeit)  
                                            • Sozialversicherungsrechtsschutz (3 Monate Wartezeit) 
                                            • Erb- und Familienrechtsschutz (12 Monate Wartezeit) 
                                            • Grundstückseigentum- und Mietrechtsschutz für alle privat,  
                                               selbstgenutzen Wohneinheiten (3 Monate Wartezeit) 
                                            • Fahrzeugrechtsschutz inkl. Fahrzeugvertragsrechtsschutz für alle Kfz, 
                                               die auf das Mitglied und seine Familie zugelassen sind 
                                            • Allgemeiner Vertragsrechtsschutz für Privat (3 Monate Wartezeit) 
                                               • Versicherungsvertragsstreitigkeiten gegen jede Versicherungsgesellschaft 
Zusatzdeckung:              Im Arbeitsgerichts- und Schadenersatzrechtsschutz, aktiver und passiver  
                                            Rechtsschutz bei Mobbingvorwürfen (auch Vorwürfen von sexueller  
                                            Nötigung, Stalking, etc.) im Rahmen der ARB 2015 
Wartezeiten:                    Die Wartezeiten entfallen, für jene Deckungsbausteine, die bis zum  
                                            Abschluss dieser Privatschutzversicherung bei einem anderen  
                                            Versicherungsunternehmen bestanden haben.  
Familiendefinition:        Ehegattin/Ehegatte/Lebensgefährtin/Legensgefährte sowie Kinder in  
                                            Ausbildung befindlich im gleichen Haushalt bis zum 27. Lebensjahr. 
 
Versicherungsprämie 
 
Prämie jährlich:             € 85,– inkl. Versicherungssteuer p.a. für aktive Personen 
                                            € 100,– imkl. Versicherungssteuer p.a. für PensionistInnen 

Dazu ein paar Beispiele:  
• Ein dementer Heimbewohner verlässt unbeobachtet 

das Heim und erfriert Nächtens 
• Es wird dem Pflegepersonal mangelnde  Hygiene bei 

der Pflege der Patienten  vorgeworfen 
• Mobbing-, Stalkingvorwürfe 
• Vorwurf der sexullen Nötigung 
• Schwerer Verkehrunfall anlässlich einer Diensfahrt 

mit folgender Strafanzeige 
• Vorwurf der Misshandlung von  Heimbewohnern 
• Vorwurf der mangelnden Sorgfaltspflicht

Ganz wichtig 
in Ihrem Beruf 

Wie sinnvoll eine Strafrechtsschutzversiche-
rung im beruflichen Alltag sein kann, zeigen 
immer wieder spektakuläre Fälle, in denen 
Menschen ungerechtfertigter Weise einer Straf-
tat bezichtigt werden und es zu strafrechtlichen 
Ermittlungen und ggf. entsprechenden Kon-
sequenzen kommt.  
 
In beinahe allen Rechtsbereichen besteht die 
mehr oder weniger große Gefahr, dass man sich 
strafbar macht. Oft geschieht dies vollkommen 
unbewusst und die betroffenen Personen han-
deln keineswegs vorsätzlich. Oft wird auch nur 
der Vorwurf erhoben. Allerdings schützt Unwis-
senheit bekanntlich vor Strafe nicht.  
 
Insofern wird die Notwendigkeit des Vorhan-
denseins einer Strafrechtsschutzversicherung 
schnell deutlich. Denn im Zweifel ist es eben die 
Strafrechtsschutzversicherung, die für die an-
fallenden Kosten einspringt, wenn es beispiels-


